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Pressemitteilung 28/2023 

 

Kommunale Energiesparerfolge und weitere Informationen online aufbereitet 

Neue Internetseite „CAS schafft das!“ 

 

Dass Castrop-Rauxeler zusammenhalten, haben sie schon oft bewiesen. Und auch in der 

aktuellen Energiekrise zeigen die letzten Monate, dass sich gemeinsames Energiesparen lohnt. 

Denn im Zeitraum November bis Dezember konnten bereits 17,2 Prozent der Heizenergie durch 

Temperaturabsenkungen in allen städtischen Gebäuden eingespart werden. Diesen ersten 

Energiesparerfolg präsentiert die Stadtverwaltung nun grafisch aufbereitet und mit 

Erläuterungen versehen auf einer neuen Internetseite. 

 

Auf www.CAS-schafft-das.de finden Bürgerinnen und Bürger Diagramme mit entsprechenden 

Erklärungen sowie weitergehende Informationen zum Thema Energiesparen. Erstellt hat die 

Seite der Bereich Informationstechnik und zentrale Dienste der Stadt Castrop-Rauxel. Die 

Auswertung und Bereitstellung der Ergebnisse der kommunalen Energiesparmaßnahmen liegt 

beim städtischen Immobilienmanagement. 

 

Bei allen Einschränkungen, die die Energiesparmaßnahmen für das tägliche Leben jedes 

Einzelnen mit sich bringen, überwiegt am Ende doch die Erkenntnis, dass eine Stadtgesellschaft, 

die an einem Strang zieht, viel erreichen kann. Darum bedankt sich die Stadtverwaltung bei allen 

Beteiligten und Betroffenen für ihre Bemühungen und ihr Verständnis. 

 

Das positive Ergebnis der 17,2 prozentigen Einsparung nahmen die Stadtverwaltung und die 

Ratsfraktionen zum Anlass, bereits eine der kommunalen Energiesparmaßnahmen wieder 

aufzuheben. Auch die aktuellen Wetterverhältnisse, die noch nicht hinzugerechnete Einsparung 

durch die verlängerte Schließung des Hallenbades sowie die allgemeine Gaslage ließen diesen 

Schritt zu: Am Montag, 23. Januar, endet das Wechselmodell in den Sporthallen. 
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Mit Ausnahme von sieben Hallen wurden die Sporthallen seit 19. Dezember nur noch im 

wöchentlichen Wechsel auf 17 Grad Celsius, in der anderen Woche auf ein Minimum von 10 Grad 

geheizt. Ab Montag also wird die Temperatur in allen Sport- und Turnhallen dauerhaft auf 17 

Grad Celsius gehalten werden. Auch die verlängerte Winterpause des Hallenbades an der 

Bahnhofstraße endet in dieser Woche. Seit dem 23. Dezember war es geschlossen, am Sonntag, 

22. Januar, öffnet es wieder, und am darauffolgenden Sonntag, 29. Januar, feiert es seine 

Wiedereröffnung mit einem bunten Aktionstag für die ganze Familie. 

 

Eine nächste Auswertung, wie sich die kommunalen Energiesparmaßnahmen weiter auswirken, 

erfolgt Mitte Februar und wird dem Rat der Stadt in seiner Sitzung am 16. Februar sowie auf der 

neuen Seite www.cas-schafft-das.de präsentiert. 
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Pressemitteilung 29/2023 

 

Französische Austauschschüler des EBG zum Empfang im Rathaus 

 

„Bonjour et bienvenue à Castrop-Rauxel“ hieß es am Freitag (20.01.) im Rathaus. 18 Schülerinnen 

und Schüler aus Frankreich waren an diesem Tag auf Station am Stadtmittelpunkt. Sie kommen 

vom Ensemble Scolaire Saint-Joseph in Saint-Didier-sur-Chalaronne, einem kleinen Städtchen 

rund 50 Kilometer nördlich von Lyon, und verbringen derzeit gemeinsam mit zwei Lehrerinnen 

eine Woche in der Europastadt und am Ernst-Barlach-Gymnasium. Das EBG und das Scolaire 

Saint-Joseph sind seit dem vergangenen Jahr Partnerschulen – der jetzige Austausch ist 

gleichzeitig also der erste überhaupt. 

 

Bevor die Gruppe aus deutschen und französischen Schülerinnen und Schülern am Freitagmittag 

von der stellvertretenden Bürgermeisterin Katrin Lasser-Moryson im Ratssaal begrüßt wurde, 

schauten sie sich gemeinsam das EBG an, anschließend ging es in die Innenstadt. Das 

Wochenende verbringen die Austauschschülerinnen und -schüler bei ihren Gastfamilien, 

während in der kommenden Woche wieder gemeinschaftliche Aktivitäten auf dem Programm 

stehen: Ausflüge ins Bergbaumuseum und nach Köln sowie ein Projekttag in der Schule zum 

Thema „deutsch-französische Freundschaft“ anlässlich des 60-jährigen Jubiläums des Élysée-

Vertrages, bevor es am Donnerstag, 26. Januar, wieder zurückgeht. Bis zum Wiedersehen dauert 

es aber nicht mehr lang: Für Mai ist der Gegenbesuch des EBG geplant. 
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Pressemitteilung 30/2023 

 

Neu im Generationentreffpunkt auf Schwerin: Kreativkurse starten 

 

In den Räumlichkeiten, in denen bis vor Kurzem das Café Pause im Generationentreffpunkt auf 

Schwerin, Bodelschwingher Straße 35, zuhause war, geht es ab Februar kreativ zu. Gabriele 

Stiller, die schon das Café Pause leitete, bietet jeweils mittwochs von 15.00 bis 18.00 Uhr 

unterschiedliche Kreativkurse an. Sie unterrichtet seit 30 Jahren den Bereich „Kreatives Gestalten 

und Werken“ an Schulen und gibt Seminare in der Erwachsenenbildung. 

 

Los geht es mit der Maltechnik Encaustic. Gestaltet werden individuelle Bilder und Grußkarten. 

Für diese über 5.000 Jahre alte Wachsmaltechnik braucht man keinerlei Malerfahrung. 

Erfolgserlebnisse sind sofort sichtbar. Im Vordergrund stehen das Kreativsein und Abschalten 

vom Alltag, ohne Vorgaben erfüllen zu müssen. Termin ist entweder der 8. oder der 22. Februar, 

das richtet sich nach den Vorlieben der Teilnehmenden. Die Kursgebühr beträgt 20 EUR; darin 

sind die Materialkosten enthalten. 

 

Das März-Angebot lautet „Frühlingstimmung im Glas“. Zur Auswahl steht eine Vielzahl an 

Glasgefäßen, Pflanzen, Dekorationen und Lichtzubehör. Zusätzlich können Oster-Grußkarten mit 

verschiedenen Stanz- und Prägemöglichkeiten selbst gestaltet werden. Kurstermin ist entweder 

der 15. oder der 22. März. Die Teilnahmegebühr beträgt inklusive Material 20 EUR. 

 

Im April können Dekokugeln oder Pflanzgefäße mit Knetbeton für drinnen oder draußen 

gestaltet werden, die auch als Lichtobjekt angelegt werden können. Eine weitere Technik des 

Kurses ist Betongießen in Silikonformen. Dafür braucht es jeweils zwei Termine – entweder am 

5. und 12. April oder am 19. und 26. April. Der Kurs kostet 30 EUR inklusive Material für eine 

große Kugel bzw. verschiedene Formen. 
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Für den Kurs Mosaikgläser gestalten im Mai stehen den Teilnehmenden verschieden große 

Gläser und Mosaikplättchen zur Verfügung. Die Gläser sind als Teelichthalter gedacht, können 

aber auch mit Lichterketten bestückt werden. Auch die Betonkugeln vom April-Kurs können 

damit verziert werden. Termin ist entweder der 4., der 16. oder der 24. Mai. Die Kursgebühr liegt 

bei 15 bis 20 EUR, je nach Materialverbrauch. 

 

Ab Juni sind dann Angebote mit Kräutern geplant, zum Beispiel Öle und Essige verfeinern, 

Kräutersalz mischen, Peelings herstellen, Seifen gießen oder Schmerzöle ansetzen.  

 

Anmeldungen für die Kurse nimmt Gabriele Stiller per Mail an gabrielestiller-

kreativkurse@web.de oder telefonisch über ihren Anrufbeantworter unter 02305 / 6989887 

oder per SMS an 0157 5944 0066 entgegen. 

 

Zum Generationentreffpunkt auf Schwerin gelangt man seitlich über den Dohlenweg hinter das 

Gebäude an der Bodelschwingher Straße 35. Der Zugang ist barrierefrei. Einige Parkplätze sind 

dort vorhanden. 

 


